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au
er

D
a
s Z

ugroute
n-

S
pie

l

S
pie

la
nle

itung

S
ucht euch zuerst eine farbige S

pielfigur aus.

Ihr seid jetzt ein Z
ugvogel und w

ollt zum
 Ü
berw

intern nach A
frika.

Ihr dürft den W
eg frei w

ählen. D
rei unterschiedliche Z

ugrouten
(W
ege) führen zum

 Z
iel:

♦
 eine w

estliche R
oute üb

er S
panien und die M

eerenge von G
ibraltar

♦
 eine kürzere R

oute üb
er Italien und m

it langer F
lugstrecke über

das M
ittelm

eer
♦

 eine östliche R
oute üb

er die M
eerenge B

osporus, die T
ürkei und

Ä
gypten.

A
uf den grüne

n S
pie

lfe
ld
e
rn findest du N

ahrung. D
u hast dich gut

gestärkt und erholt. B
eim
 nächsten W

urf zählt deine W
ürfelzahl

doppelt.

A
uf den rote

n S
pie

lfe
ld
e
rn trägt dich eine starke T

herm
ik hoch in

die Luft und bringt dich dadurch w
eit voran. D

u darfst 2
 F
elder

vorrücken.

R
ot-

w
e
iße

r S
pe
rrb

a
lke

n und
 6
´
e
r F

e
ld
e
r: D
ie deutlich kürzere

Ita
lie

nroute hat einen großen N
achteil: du m

uss eine lange S
trecke

über das M
ittelm

eer fliegen. H
ier gibt es keine T

herm
ik, keine

N
ahrung und keine M

öglichkeit eine Pause zu m
achen.

�
 V
or dem

 rot-
w
e
iße

n S
pe
rrb

a
lke

n m
uss du deshalb

 stehen b
leib
en.

A
b hier kom

m
st du nur bei der W

urfzahl 6
 e
in e

inzige
s F

e
ld w
eiter.

A
lle anderen W

urfzahlen zählen nicht und verfallen!

L
os ge

h
t´
s: W

ürfelt alle einm
al. W

er die höchste Z
ahl hat darf

anfangen.
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Lost zuerst für jeden S
pieler den V

ogeltyp aus. In diesem
 S

piel gibt
es zw

ei unterschiedliche V
ogeltypen (S

pielfiguren):

♦
 b
la
ue
 S
pie

lfigure
n sind K

örnerfresser-V
ögel, die sich allein von

Pflanzennahrung, also B
eeren und S

am
en, ernähren.

♦
 grüne S

pie
lfigure

n  sind Insektenfresser-V
ögel, die sich nur von

tierischer N
ahrung, also Insekten, M

aden und W
ürm

ern,
ernähren.

A
uf den b

la
ue
n und

 grüne
n S

pie
lfe

ld
e
rn findet ihr N

ahrung:
♦

 A
uf den b

la
ue
n S

pie
lfe

ld
e
rn gibt es 1 B

eerenchip für die blauen
Körnerfresser. Insektenfresser bekom

m
en nix.

♦
 auf den grüne

n S
pie

lfe
ld
e
rn gibt es 1 Insektenchip für die grünen

Insektenfresser. K
örnerfresser bekom

m
en nix.

A
uf den rote

n S
pie

lfe
ld
e
rn fresst ihr von eurem

 N
ahrungsvorrat:

ihr m
üsst 1 N

ahrungschip (B
eerenchip oder Insektenchip) abgeben.

W
e
r ke

ine
n N

a
h
rungsvorra

t m
e
h
r h

a
t, m

uss E
ne
rgie

 spa
re
n und

se
tzt d

e
sh
a
lb
 1
 R
und

e
 a
us.

G
e
lb
e
s N

a
ch
w
uch

sfe
ld
: W

er auf das gelbe N
achw

uchsfeld gerät,
m

uss bis zum
 F

lügge w
erden seines N

achw
uchses seine K

inder m
it

ernähren. E
r braucht m

ehr N
ahrung und gibt daher bis zum

Ü
berschreiten der ge

lb
e
n „N

a
ch
w
uch

s flügge
“-
L
inie auf d

e
n rote

n

F
e
ld
e
rn im

m
e
r zw

e
i N

a
h
rungsch

ips a
b
.

E
r bekom

m
t aber auf den N

ahrungsfeldern trotzdem
 im

m
er nur 1

N
ahrungschip!

L
os ge

h
t´
s: W

ürfelt alle einm
al. W

er die höchste Z
ahl hat darf

anfangen.
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au
er

D
a
s Z

ugroute
n-

S
pie

l

B
ereitet euch anhand folgend

er Punkte auf die Präsentation eurer
S
pielerfahrungen vor der K

lasse vor:

1. 
W
orum

 geht es b
ei d

em
 S
piel? E

rkläre kurz das S
piel m

it H
ilfe des

S
pielb

retts:

♦
 
W
elche drei Z

ugw
ege nach A

frika gib
t es im

 S
piel?

♦
 
W
elche B

edeutung hab
en die grünen und roten F

elder?
♦

 
W
arum

 ist d
er viel kürzere W

eg üb
er Italien ungünstig?

2
. F

ür w
elchen W

eg hast du d
ich entschieden?

3
. E

rkläre, w
arum

 d
u dich so entschieden hast. W

ar es die richtige
E
ntscheidung?

4
. Ü

b
erlege und

 d
iskutiere m

it deinen G
ruppenm

itgliedern, w
arum

 die M
ehrheit

unserer Z
ugvögel, z.B

. S
törche, einen großen U

m
w
eg üb

er S
panien oder d

ie
T
ürkei nach A

frika fliegen.
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au
er

A
rb

e
itsb

la
tt zum

 V
öge

l-
S
pie

l

B
ereitet euch anhand folgend

er Punkte auf die Präsentation eurer
S
pielerfahrungen vor der K

lasse vor:

1. 
W
orum

 geht es b
ei d

em
 S
piel? E

rkläre kurz das S
piel m

it H
ilfe des

S
pielb

retts:

♦
 
W
elche zw

ei V
ogeltypen gib

t es im
 S
piel?

♦
 
W
elche B

edeutung hab
en die grünen, b

lauen und roten F
eld

er?
♦

 
W
elcher V

ogeltyp w
arst du: B

lauer K
örnerfresser oder grüner

Insektenfresser?
♦

 
W
as passierte auf einem

 rotem
 F
eld, w

enn dein N
ahrungsvorrat schon

aufgeb
raucht w

ar?

2
. F

ür w
elchen W

eg hast du d
ich A

nfang W
inter entschied

en – hierb
leib

en
oder nach A

frika fliegen?

3
. E

rkläre, w
arum

 d
u dich so entschieden hast. W

ar es die richtige
E
ntscheidung?

4
. Ü

b
erlege und

 d
iskutiere m

it deinen G
ruppenm

itgliedern, w
arum

 einige
unserer V

ogelarten zum
 Ü
b
erw

intern nach A
frika fliegen, w

ährend
 andere in

D
eutschland

 üb
erw

intern.
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